
Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt 
 

- vorbehaltlich des Vorliegens der haushaltsrechtlichen Voraussetzungen -  
 

eine Verantwortliche Elektrofachkraft (VEFK, m/w/d) 
 

(Ingenieur/in oder Staatl. geprüfte Technikerin/Staatl. geprüfter Techniker oder Meisterprüfung, Details unter „Das bringen Sie mit“) 
 

 

für die Technische Gebäudeausstattung 
 

Wir bieten Ihnen  
 

Einen sicheren Arbeitsplatz, flexible Arbeitszeiten, 
Überstundenausgleich, Vereinbarkeit von Beruf und Familie, 
Zusatzversorgung zur gesetzlichen Rente, Vermögens-
wirksame Leistungen, stellenbezogene Fortbildungen, 
Tätigkeiten mit gesellschaftlichem Mehrwert, Team-
zugehörigkeit, polizeiliches Arbeitsumfeld, gute ÖPNV-
Anbindung, behördeneigenes Parkhaus, Gesundheits-
prävention, Betriebssport, behördeneigene Kantine 
 

Ihre Aufgaben sind u. a. 
 

• Betreiben und Sicherstellen der Notstromversorgung in allen 
Objekten der Polizei Köln 

 

• Übernehmen der Funktion der/des Anlagenverantwortlichen 
für die elektrischen Anlagen im Polizeipräsidium Köln 

 

• Erstellen von Arbeits- und Betriebsanweisungen 
 

• Unterweisen von Bediensteten des Polizeipräsidiums Köln 
und aus Fremdfirmen 

 

• Durchführen und Erstellen von Gefährdungsbeurteilungen 
 

• Erbringen von Planungsleistungen oder Teilplanungs-
leistungen nach HOAI im Bereich der Elektrotechnik inkl. der 
Bedarfsplanung und der Erstellung von Machbarkeitsstudien 

 

• Mitwirken bei der Auswahl und Vertragsabwicklung 
freiberuflicher Leistungen 

 

• Durchführen der Qualitäts- und Leistungsprüfungen extern 
beauftragter Ingenieurbüros und ausführender Firmen  

 

Das bringen Sie mit  
 

• Abgeschlossenes einschlägiges Fachhochschulstudium 
(entsprechender Bachelor- bzw. Fachhochschulabschluss der 
Fachrichtung Elektrotechnik, Versorgungstechnik, 
technisches Facilitymanagement oder einer gleichwertigen 
Fachrichtung) oder 
 
 

• Erfolgreich abgeschlossene Weiterbildung als Staatlich 
geprüfte Technikerin/Staatlich geprüfter Techniker der 
Fachrichtung Elektrotechnik mindestens 3-jähriger 
Berufserfahrung oder 
 
 

• Abgeschlossene Meisterprüfung der Fachrichtung 
Elektrotechnik mit einschlägiger mindestens 5-jähriger 
Berufserfahrung 

 

und (für alle drei Alternativen) 
 

• Führerschein Klasse B (oder vergleichbar) 
 

Das zeichnet Sie aus 
 

• Strukturierte, zielorientierte Arbeitsweise, Kundenorien-
tierung, Kommunikations- u. Konfliktfähigkeit, Teamfähigkeit, 
Fachwissen 

• Zuverlässigkeit, Belastbarkeit und freundliches Auftreten 
• Gute u. aktuelle Kenntnisse der Vorschriften u. Regelwerke im 

Bereich Elektrotechnik, z.B. DIN VDE 0105-100, Normenreihe 
DIN VDE 0100 u. berufsgenossenschaftlicher Vorschriften 

• Gute Kenntnisse in den gängigen MS-Office-Programmen  
• Erwünscht sind CAD-Kenntnisse 
• Bereitschaft zur Wahrnehmung von Außendiensttätigkeiten, 

zur Teilnahme an Fortbildungen und gelegentlichen Dienst-
reisen 

Informationen  
 

• Beschäftigungsort 
 

Polizei Köln, DirZA/ZA 1/ZA 17, Walter-Pauli-Ring 2-6, 51103 
Köln 
 

• Beschäftigungsart 
 

Unbefristetes Arbeitsverhältnis 
 

• Arbeitszeit 
 

Vollzeit 39 Stunden 50 Minuten 
Teilzeit ist grundsätzlich möglich 
 

• Entgelt/Eingruppierung 
 

Die Eingruppierung richtet sich nach den auszuübenden 
Tätigkeiten und personenbezogenen Voraussetzungen und ist 
bei Erfüllung der tarifrechtlichen Voraussetzungen bis zur 
Entgeltgruppe 11 gemäß der Entgeltordnung zum TV-L möglich 
 

• Bewerbungsfrist 
 

31.03.2024 

 
Ihre Bewerbung 
 

Bitte senden Sie Ihre Bewerbungsunterlagen in deutscher 
Sprache ausschließlich per E-Mail (eine PDF-Datei mit max.  
5 MB) - unter Angabe der Kennziffer RB ZA 17 VEFK 
2023-12-28 im Betreff - an 
 

bewerbung.koeln@polizei.nrw.de 

 
Übliche Bewerbungsunterlagen 
 

Lebenslauf, Zeugnis des letzten Schulabschlusses, Berufs-
ausbildungs-, Praktikums-, Arbeitszeugnisse, Nachweise über 
Studienabschlüsse, eine in Deutschland ausgestellte 
Gleichwertigkeitsbescheinigung bei ausländischen Bildungs-
nachweisen (sofern zutreffend), Führerschein Klasse B oder 
vergleichbar, ggf. Einverständniserklärung zur Einsichtnahme 
in Ihre Personalakte (bei Angehörigen des öffentlichen 
Dienstes), Nachweis der Schwerbehinderung oder Gleich-
stellung (sofern zutreffend) 

 
Sie haben Fragen? 
 

• Antworten zum Bewerbungsverfahren erhalten Sie unter der 
Rufnummer 0221 229-3711 

 

• Fachliche Fragen beantwortet Ihnen Herr Porschen unter der 
Rufnummer 0221 229-3670 

 
Sonstige Hinweise 

 

• In Bereichen, in denen Frauen noch unterrepräsentiert sind, 
werden sie bei gleicher Eignung, Befähigung und fachlicher 
Leistung bevorzugt berücksichtigt, sofern nicht in der Person 
eines Mitbewerbers liegende Gründe überwiegen 

 

• Bewerbungen schwerbehinderter Menschen und diesen 
Gleichgestellten im Sinne des § 2 SGB IX sind erwünscht 
 

• Informationen zum Datenschutz finden Sie unter 
https://url.nrw/datenschutz_stellen 

https://url.nrw/datenschutz_stellen

